
ber
ind
ten
en
ud

W Halle ein Fackelzug der Stnudentenſchaft ſtatt Am

im feſtlichem Zuge ins Stadttheater ziehen Durch Studierende

Abend Ausgabe

Halke und Umgegend
Halle 23 Februar

Schillerfeier
Soll die Schillerfeier die von der hundertſten Wiederkebr des

Todestages Schillers wachgerufen wird mehr als ein beſonders
ſautes und reichgeſchmücktes Dankfeſt zu Ehren eines Einzelnen
ein ſo muß ſie ausgeſprochen jenem Jnhalte ſeines Dichter
lebens gelten von dem lebendige Wirkungen für die vorwärts
drängende breite Kulturſtrömung der Gegenwart ausgehen
könnten Namentlich der Dürerbund vertritt die Anſchauung
daß die Veranſtaltungen keiner von ſchweren dunklen Klängen

etragenen Totenfeier die zumal der Anſicht Schillers vom Tode
Pideriprechen würde dienyen ſondern in der hellen Freude
ſchaffenswilliger Kraft den Lebenden ſuchen und grüßen ſollen

Vielgeſtaltig wird die Schillerfeier ſein Sie wird das Bild
deutſchen geiſligen Lebens ſpiegeln das ſich heute ganz anders
als vor einem halben Jahrhundert darſtellt Die politiſchen
Zuſtände und die geſellſchaftliche Schichtung Deutſchlands haben
ſich tiefgreifend verändert Neue Forderungen für Jndividunm
und Geſamtheit erfüllen das Kulturleben

Jm Freien auf Plätzen und Märkten der Städte und draußen
im ländlichen Grün in Gärten Wäldern auf Bergen und
Wieſen dann in großen und kleinen geſchloſſenen Räumen auf
Bühnen und in Sälen überall wird die Feier beſondere Formen

dernfoSllen die Feiern im Freien Bedeutnng erlangen ſo
muß die Möglichkeit gegeben werden daß die Allgemeinheit
daran teilnehmen kann Da es nicht Brauch geworden iſt
Feiertage zu gewähren ohne zugleich ein Opfer an Einkommen
aufzuerlegen ſo ſollte zu Feiern die im Freien ſtattfinden der
dem Schillertage voraufgehende Sonntag alſo der 7 Mai
benutzt werden zumal wenn ſtädtiſche Gelder für die Feier be
willigt werden

Die Feier am Sonntag muß dem Anſammeln großer Volks
maſſen angepaßt ſein Feſtreden unterbleiben in großen Städten
beſſer denn ſie werden bei ſolchen Gelegenheiten doch nur
wenigen hörbar Des Tages würdige Muſik konzertiert
morgens nachmittags abends auf einem freien Platze auch
Kirchenräume öffnen ſich der Feſtmuſik große Gärten übergibt
man den künſtleriſch leiſtungsfähigen Vereinen um gemeinſam
und gleichzeitig an mehreren Stellen Feſtliches und Feſtgeweihtes
für Auge und Ohr zu ſpenden Feſtfeuer läßt man wie der
ſchwäbiſche Schillerverein angeregt hat abends draußen vor der
Stadt weithin ſichtbar aufflammen

Und weiter in den Städten in Theatern und Bühnen
ſälen die niedrige Preiſe für den Entritt anfetzen
werden Aufführungen Schillerſcher Dramen oder melodramiſche
Schillerwerke gebeten Jeder große Raum ſollte in dieſer
Weiſe ausgenutzt werden und nicht nur Bexufsſchauſpieler
ſondern fähige Kräfte aus allen Kreiſen der Bevölkerung
namentlich Schüler ſollten zur Bewältigung diefer Aufgabe
herangezogen werden

Nicht zu reden brauche man über die Pflicht der ſtändigen
Bühnen die bedeutendſten dramatiſchen Werke Schillers bis zum
DemetriusFragment hin durch künſtleriſch hochſtehende Auf
führungen zu ehren Die Bühnen ſollten unverzüglich die
Sonntagnachmittage bis zur Schillerfeier hin zur Veranſtaltung
billigſter Volksvorſtellungen Schillerſcher Dramen ausnutzen
Aber niedrigſte und möglichſt Einheitspreiſe müſſen gelten

Schiller ſelbſt ſoll in den feſtlichen Einzel Veranſtaltungen zu
den Verſammelten reden das muß das Grundgeſetz für jedes
Programm ſein Mit ſtarkem Eindruck vom Geiſte und Werke
des Dichters gegeben muß die Feier einſetzen alles was die
Gelegenheitsdichtung dem Tage ergänzend geben wird muß aus
ſcheiden wenn es nicht künſtleriſche Höhe beſitzt und wenn ihm
dieſe Höhe eigen iſt darf es im Programm dennoch nicht vor
gedrängt erſcheinen Die Feſtrede die den Dichter als
äſthetiſche Perſönlichkeit und als Kulturkünder und Kulturhelfer
der Gegenwart erfaſſen muß ſollte erſt an einer mittleren Stelle
in das Programm eingefügt werden ſodaß dem Worte des
Dichters ſelbſt vorher die Möglichkeit gegeben iſt in großem
Zuge charakteriſtiſche Stimmung zu erwecken

Die feſtlichen Veranſtaltungen in Sälen und Schulen
werden ſich im weſentlichen an Lied und Ballade des Dichters
binden Trotz dieſer uatürlichen Beſchränkung läßt ſich der reiche
Jnhalt und ſtarke Schwung der Perſönlichkeit Schillers faſſen
Man muß ihn nur in jenen Gedichten zum Ausdruck kommen
laſſen die am ſtärkſten von ſeiner Sehnſucht nach Lebensfülle
ſeinem Weltgefühl und Kraftbewußtſein durchflammt ſind

Kann die Schillerfeier für Arbeiter auf einen Nachmittag
verlegt werden ſo kann man ohne Gefahr ein bis zu drei
Stunden währendes Programm entwerfen

Man ſollte der Rede überall höchſtens eine balbe Stunde
zugeſtehen und wo Möglichkeit und Mittel ein Orcheſter
oder einen Geſangschor oder gar beides heranzuziehen vor
handen ſind ſollte man zur muſikaliſchen Ergänzung greifen

Die Geſtaltung der Programme für Volksfeiern hängt
durchaus von dem Umfang ab in dem künſtleriſche Hilfe zur
Mitwirkung gewonnen werden kann

Die Schillerſche Dichtung iſt der Jugend eine Stufe insgroße weiter geöffnete Leben hinein Sveaee die jede Volks

gemeinſchaft braucht impft ſie den Sinnen durch das ſtark be
wegte anſchauliche Bild ein und ſie entwickelt die Energie des
Muts und den Glauben an die Macht der eigenen Kraft im
Geſtalten des Lebens So löſe man denn nun die Ge
bundenheit der Schulfeſtakte die ſo ſelten wirkliche
Erhebung und Begeiſterung in die Herzen der Schuljugend zu
bringen vermögen Man braucht nicht den Schnlattus über
haupt zu beſeitigen aber er ſei nicht das einzige was die
Schule zu der allgemeinen Feier beizuſteuern vermag Kein
Schulunterricht an dieſem Tage das iſt eine erſte eder
deren Gewährung bisher nur da und dort verheißen wird
Man geſtalte für die Schuljugend den Tag zu einer rechten
Frühlingsfeier draußen im Freien vormittags der Feſtakt der
die Schüler und Schülerinnen einer oder mehrerer Schulen
zugleich irgendwo vereint und nachmittags eine Wanderung
hinaus in die Maiwelt in den Wald in ſchöne Gärten und
dort gebe es Spieke Geſänge Reigen freie Lnſtbarkeit frei von
allem Zwange

s gilt ferner an Wochennachmittagen vor der Feier für
Schüler und Schülerinnen namentlich der Volksſchulen mindeſtens
für die drei oberen Klaſſen Schiller Vorſtellungen zu veran
ſtalten deren Beſuch unentgeltlich iſt

ei der Frage der muſikaliſchen Ausgeſtaltungder Schillerfeier müßte daran feſtgehalten werden daß
e Muſik nur eine ansſchmückende Stellung einnehmen darf

Je mehr die Tonkunſt zurückgedrängt wird deſto beſſer wird die
h ſich im Einklang mit der Bedeutung des Dichters geſtalten

d wei Zwecken kann die Muſik in einer nicht mit der Tonkunſt
el ſtezuſammenhängenden Feier dienen einmal der Bereitung

dem weiteren Programm dienenden Stimmung und dem
Wechißerrrfenlichen Ausklingen dann dem Prinzip der Ab

Soviel bis jetzt bekannt iſt findet am Vorabend des Gedenk

werden ſich die Behörden zu einer Morgenfeirr mit
atoriſchen und muſikaliſchen Veranſtaltungen im Stadt

r ter verſammeln Die akademiſche n wickelt ſich
er Aula der Univerſität ab Von der Unlverſität wird man

deklam

1 Beiblatt zu Nr 92 der Saale Ze
Bi dort Wallenſteins La
Bilder zur Glocke
Frauen will in der
riſchen Kräften das Demetriusfrag ment mit dem Nachſpiel
von Martin Greif im Stadttheater aufführen Die Literariſche
Geſellſchaft plant ebenfalls eine feſtliche Aufführung

Der Volks bild ungsverein veranſtaltet ſchon am
Freitag den 24 S in den Thaliaſälen eine Vorfeier
des Todestages Schillers Abends 8 Uhr wird die Schift
ſtellerin Frau O Stein aus Offenbach a M einen Vortrag
halten über Schiller und ſeinen Platz im Herzen des deutſchen
Volkes und Rezitationen aus Schillers Werken anreihen

Für die angeführten und andere geplante Veranſtaltungen
werden ſich ſicherlich in den Ratſchtägen des Dürerbundes
manche wertvolle Winke finden

egeſtellt Der

Die diesjährige Kreislehrer Konferenz
der ſtädtiſchen Mittelſchnlen zu Halle a S

fand ſtatt am 22 Februgr von 9 bis 1/ Uhr in der Knaben
Mittelſchule an der Kloſterſtraße Den Vorſitz führte der Kal
Kreisſchulinſpektor Stadtſchulrat Brendel Sämmtliche Rektoren
Lehrer und Lehrerinnen an den ſtädtiſchen Mittelſchulen waren
zugegen Nach gemeinſamem Geſang des Liederverſes O heilger
Geiſt kehr bei uns ein und einer Motette des Schülerchores
teilte der Vorſitzende einige Verfügungen der Kgl Regierung
mit Dann hielt Herr Mittelſchullebrer Eitze ſeinen Vortrag
über das von der Regierung geſtellte Thema Welche Aufgaben
erwachſen der Schulauſſichtsbehörde und den Lehrern aus dem
Kinderſchutzgeſetz betreffend Kinderarbeit in gewerblichen Be
trieben vom 30 März 1903 und den dazu erlaſſenen Aus
führungsbeſtimmungen Nach einigen einleitenden Bemerkungen
gab Redner zunächſt eine kurze Einführung in das Kinderſchnutz
geſetz nach Der geſamte Kinderſchutz von Rieger Sodann
beantworkete er die Frage Welche Aufgaben erwachſen
der Schulaufſichtsbehörde dem Kreisſchulinfſpektor
aus dem Kinderſchutzgeſetz Die Schulaufſichtsbehörde
hat Gutachten über zu bewilligende Ausnahmen abzugeben
Anträge über Beſchränkung oder Unterſagung einer gewerblichen
Tätigkeit zu ſtellen wenn bei Ausübung derſelben erhebliche
Mißſtände zu Tage treten S 20 22 Die Schulaufſichts
behörde muß um poſitives Material für Gutachten und Anträge
zu erhalten für jede Schule und für jede Klaſſe ein Verzeichnis
derjenigen gewerblich tätigen Kinder fordern für die eine
Arbeitskarte gelöſt iſt Die Schulauſſichtsbehörde möge ihre
Befugniſſe ohne große Härte ansüben Es empfiehlt ſich daher
den Schulleitern gedruckte Schutzbeſtimmungen für fremde und
eigene Kinder zur Ueberſendung an die Eltern zu liefern den
Schulleitern gedruckte Warnungen zuzuſtellen die
geftellter Uebertretung den Eltern zugeſchickt werden

Welche Aufgaben er wachſen den Lehrern aus
dem Kinderſchutzgeſetz Die Lehrer haben an der
Durchführung des Geſetzes nicht nur ſoziales ſondern auch
pädagogiſches Jntereſſe denn die gewerbliche Kinderarbeit be
einträchtigt die Wirkung der allgemeinen Schulpflicht Jhre
Aufgaben würden ſein Ermittlung der Umgehungen des Ge
ſetzes ſoweit ſie deren Folgen an den Kindern ihrer Klaſſen
merken Feſtſtellung von erheblichen Mißſtänden die erlaubte
gewerbliche Arbeit im Gefolge haben kann Beſeitigung der
Mißſtände bei der Beſchäftigung fremder Kinder ſofortige An
zeige da die Kenntnis des Geſetzes vorausgeſetzt werden muß
bei der Beſchäftigung eigener Kinder perſönliche Belehrung der
Eltern und Kinder Zuſtellung gedruckter Schutzbeſtimmungen
und Warnungen und als letztes Mittel die Anzeige

nach feſt V
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r aufgeführt und leb de mitali a mJ T7vJ 3 T
Schillerverein deutſcher Zegeeert in deren Händen die Geſchäftsverwaltung z

Vorwoche im Verein mit ſchauſpiele Antrag ſich t eine Remuneration zukommen zu laſſen
ür die Lohnzahlung der Arbeiter am Freitag zu

verwenden wurde abgelehnt
HeuteHalleſcher Verein für Getreide und Produktenhandel

vormittag fand im Vereinslokale die ordentliche General
verſammlung ſtatt Die von Herrn Kaufmann Karl Böhr
gelegte Jaähresrechnung zeigte eine Einnahme von 5287,68 M und
eine Ausgabe von 4829,27 M Es verblieb danach ein Beſtand
von 458,41 M gegen 584,15 M im Vorjahre An Mitglieder
beiträgen wurden insgeſamt 4642,50 M erhoben nicht mehr als
zur Deckung der Ansgaben erforderlich ſind Die Rechnung war
geprüft für richtig befunden worden und wurde entlaſtet Der
Voranſchlag für 1905 wurde in Einnahme und Ausgabe gleich
mit 4700 M angenommen Die nach dem Turnus ansſcheidenden
Vorſtandsmitglieder die Herren Bruno Reinicke Karl Böhr
Guſtav Böttcher Hermann Büſchel Paul Ganzer Paul Hof
meiſter Albert Kielſtein Erich Looſe Friedrich Reinhardt und
Karl Schober wurden auf 2 Jahre wiedergewählt Darauf
wurde die Verſammlung geſchloſſen

Stadttheater Auf das für Freitag angeſetzte Gaſtſpiel der
königl preußiſchen Hoſſchauſpielerin Frau Anna Schramm
welches uns zugleich mit dem hier noch nicht gegebenen Schau
ſpiel Mutter Thliele von Arronge bekannt macht ſel
nochmals hingewieſen Dem Schauſpiel folgt auf allgemeinen
Wunſch der Einakter Das erſte Mittageſſen von Görlitz
in welchem Anng Schramm die Köchin Charlotte gibt Am
Sonnabend wird Verdis Oper Der Troubadour in
Szene gehen Fräulein Bertha Grimm vom Stadttheater
in Mainz wird als Acuzena auf Engagement gaſtieren
Beamtenbons gqültig

Neues Theater Es wird uns geſchrieben Guſtav v Moſers
Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer wird Freitag wiederholt
Sonnabend wird Der Kilometerfreſſer der immer
neue Beifallsſtürme hervorruft zur Aufführung kommen Der
Vorverkauf zu der Sonntag nachmittag 4 Uhr ſtattfindenden
Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen die Sudermanns
Johannisfeuer bringt iſt ſo bedentend daß es ſ

empfiehlt rechtzeitig Billetts zu holen Für Sonntag bereitet
Herr Direktor Mauthner eine Neueinſtudierung von Blumenthal
und Kadelburgs kuſtigem Schwank Das Theaterdorf
vor das vor zwei Jahren nach der Erſtaufführung ſchon eine
Reihe von Wiederholungen vor ausverkauften Häufern erlebte und
gewiß auch diesmal ſeine Anziehungskraft bewahren dürfte

Apollo Theater Der exquiſite Spielplan der zweiten Februar
hälfte findet jeden Abend bei dichtbeſetztem Hauſe ſtärkſten und
einmütigen Beifall Kapitain Bloom in ſeinem intereſſanten

ortrag über Drahtloſe Telegraphie Bajerri und Lucie in der
eigenartigen Verſchmelzung von Muſik und lebenden BVildern
das Oſta Trio in ſeinen Bravonurleiſtaungen an den fliegenden
Ringen ſowie der Ausbrecherkönig Harry Monrdini in den
ſpannenden Momenten der Löſung von Ketten und Zwangsjacke
bieten neben den übrigen ſieben Nummern das Beſte was ein
erſtklaſſiges Variététheater auf die Szene bringen kann

Walhalla Theater Das Berliner ApolloEnſemble erzielt mit
den Aufführungen der Linckeſchen Operette Venus auf Erden
und der Ballett Pantomime Die Damen vom Ballett all
abendlich große Erfolge Das Publikum amüſiert ſich vorzüg
lich und wird nicht müde ſeinen Dank durch ſtürmiſchen
Applaus zu bekunden Das Gaſtſpiel der beliebten Geſellſchaft
dauert nur noch wenige Tage

Schüler Konzert R Stanges Muſik Schule gegründet
1896 veranſtaltete am Dienstag im Wintergarten ein SchülerSchließlich machte der Referent noch einige anderwei

tige Vorſchläge zur Durchführung des Kinder
ſchutzes

Nach dieſen belfällig aufgenommenen Ausführungen des
Referenten erklärt ſich der Korreferent Mittelſchullehrer
Mohrhardt mit den vorgebrachten Theſen einverſtanden
Er ſtellt nur den Zuſatzantrag Die Mängel die im Geſetz mit
ſeinen Ansführnngsbeſtimmungen und in der herrſchenden Praxis
begründet liegen ſind zu beſeitigen Die Anmeldung aller ge
werblich tätigen Kinder iſt nur zu erreichen bei einer Ver
mehrung des Perſonals der Kgl Gewerbeinſpektion durch
Aenderung des Abſchnitts 9 der preußiſchen Ausführungs
beſtimmungen die weniger wie die in anderen Bundesſtaaten
ganz dem Geiſt des Geſetzes entſprechen Der Hauſierhandel
durch Kinder iſt noch ſtrenger zu überwachen Der Umfang
des Geſetzes iſt im Sinne der Reſolution des Reichstags vom
23 März 1903 zu erweitern

Das Ergebnis der ſich entſpinnenden lebhaften Debatte war
im großen und ganzen Einverſtändnis mit den Ausführungen
der beiden Referenten Die Verhandlungen der Konferenz
wurden fortgeſetzt

Luſibarkeitsſtener und Zoologiſcher Garten Man ſchreibt
uns Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde gelegentlich
der Diskuſſion über eine Aenderung der Luſtbarkeitsſteüer er
wähnt der Zoologiſche Garten habe im abgelaufenen Jahre
9000 Beſucher weniger gehabt als im Vorijahre Daß der
Unterſchied in Wirklichkeit noch viel größer iſt und daß auch in
Wahrheit die Luſtbarkeitsſteuer die Verurſacherin iſt beweiſt am
beſten folgende Zuſammenſtellung Vom 8 Mai bis Ende
September 1903 wurden an 65 Konzerttagen 49,807 Karten für
Erwachſene ausgegeben in dem gleichen Zeitraume am 8 Mai
1804 begann für den Zoologiſchen Garten die Villettſtener des
Jahres 1904 entfielen auf 66 Konzerttage nur 38,266 Beſucher
Das iſt ein Unterſchied von 11,541 Perſonen Auf jeden Konzert
tag 1903 kommen im Durchſchnitt 766 zahlende Perſonen auf
die von 1904 nur 578 alſo beinahe 200 Perſonen weniger Und
dabei iſt noch in Betracht zu ziehen daß in die Konzertzeit des
letzten Jahres die Tuneſen Ausſtellung fiel die eine große
Attraktion bedeutete Die gedeihliche Weiterentwickelung eines
Zoologiſchen Gartens muß dabei allerdings in grage geſtellt
werden

Banland von der Domäne Giebichenſtein Vor mehreren
Jahren trat Herr H aus Trotha mit dem Domänenfiskus in
Unterhandlung behufs Ankauf der zur Domäne Giebichenſtein
gehörigen öſtlich von den Klansbergen zu beiden Seiten der
Trothaerſtraße gelegenen Ackerpläne Der Fiskus lehnte aber
damals einen Verkauf prinzipiell ab Jetzt jedoch nachdem die
Domäne verkauft worden iſt können auch die von dieſen Kaufe
ausgeſchloſſenen zu Bauſtellen geeigneten Ackerſtücke käuflich er
worben werden denn der Fiskus hat kürzlich Herrn H erſucht
ein Gebot darauf abzugeben was dfeeſer jedoch unterlaſſen hat
da er infolge der enorm geſtiegenen Preiſe der Bauplätze nicht
mehr auf dieſelben reflektiert

Rabatt Sparverein Halle Am Dienstag obend fand die
Generalverſammlung in der Kaiſer Wilhelmshalle ſtatt Die
Mitgliederzahl betrng am Schluſſe des Jahres 1903 973 Jm
letzten Jahre ſind für 611470 M Rabattmarken an die Mit
gliedrr ausgegeben worden d i ein Mehr von 113 940 M gegen
das Vorjahr Auf die Sparbücher wurden 570680 M Rabatt
aunsgezahlt d ſ 134 090 M mehr als gegen 1903 Jm ganzen

ſeit Beſtehen des Vereins ſeit dem 1 Jult 1902 bis
ude Dezember 1904 1050 390 M Rabatt an die Käuſer zur

Auszahlung Um die laufenden Rabattforderungen decken zu
können bat der Verein auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe ein Depot
von 259670 M in Hypotheken und Effekten Für die Rechnung
wurde Entlaſtung erteilt Die ausſcheidenden Herren Vorſtands
mitglieder Nürnberger P Voigt und G Reichardt wurden
wiedergewählt ebenſo die Rechnungsprüfer Herren Patz und
Lange Es wurde dann nnch beſchloſſen drei Vorſtands

oder

Konzert Das abwechslungsrelche Programm gelangte in allen
Teilen gut zur Durchführung Beſonders lobenswert waren die
Violinſolis Air Varié von Berliot Arioſo von Hummel ſo
wie die r Konzertino von rer Konzertwalzer von Ebner e enſo die Vorträge auf dem Klavier u a
Rhapfodie Nr 11 von Liſzt Songate op 10 von Beethoven
Serenade von Moszkowsky Elſas Brautzug zum Münſter

aus Lohengrin von Wagner Liſzt uſw Mit großem Beifall
wurden die Leiſtungen des Schüler Orcheſters aufgenommen
Ein Klavier Trio von Klengel wurde von zwei Mädchen und
einem Knaben ſehr nett geſpielt Der große Saal war bis auf
den letzten Platz gefüllt

Muſikabend Eine Schülergruppe des Muſiklehrers D Kruſe
Ranniſcheſtraße 16 veranſtaltet Sonnabend den 25 Februar
im Geſellſchaftshaus Diemitz unter Mitwirkung des dortigen
Geſang Vereins ſeinen erſten diesjährigen Vortrags Abend Die
am Eingang des Saales erhältlichen Programme berechtigen
zum Eintritt

Bach Konzert Die zwei Kantaten von Bach Du Hirte
Jsrael höre und Wer nur den lieben Gott läßt walten die
bereits im kleineren Kreiſe im Hotel Kronprinz zum Vortrage
gekommen ſind ſollen durch eine Wiederholung am 8 März
abends 8 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27
weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden Der Eintritt iſt
diesmal frei Beim Ausgange werden freiwillige Gaben erbeten
für die Kinderbewahranſtalt auf dem Neumarkt

Beethoven Klavierabend Auf den e Freitag in den
Kaiſerſälen ſtattfindenden Beethoven Klavierabend von

Frederic Lamond wird nochmals hingewieſen
Phonola Konzert Um die Phonola in weiteren Kreiſen ein

zuführen und das Publikum mit der Technik dieſes Klavier
Spielapparates bekannt zu machen veranſtaltet die Firma Albert
Hoffmann Piano Magazin am Riebeckplatz am Dienstag den
28 d abends 8 Uhr im großen Saale des Wintergarten
ein Phonola Konzert verbunden mit Liederabend Für den geſanglichen Teil iſt der Kgl Hofopernſänger F Reuſche Leipzig
gewonnen während Herr Jnillan Seeliger Leipzig die Geſang
begleitung mit der Phonola übernehmen wird Das Programm
ſ heut Jnſerat verſpricht einen genußreichen Abend inlaß
karten ſind bei Herrn Hoffmann koſtenfrei zu haben

gologiſcher Garten Wie das Jnſerat in heutiger Nummereha gige morgen Freitag nachmittag und abend Elite
Konzert des Willy Wolf Orcheſters aus Leipzig ſtatt g

Graphologie Der praktiſche Pſychologe Herr D AmmonS ge rech geſtern abend im Evang Vereinshaus vor
einer zahlreichen Zubörerſchaft die ſich aus den verſchiedenſten
Schichten zuſammenſetzte über Graphologtie Hand
ſchriftendentung Von den Uranfängen welche bis in
den Anfang des 17 Jahrhunderts zurückreichen ausgehend
gab der Vortragende zuerſt einen Ueberblick über die Ent
wicklung der Handſchriftendentung Nachdem über zwei Jahr
hunderte diefe Wiſſenſchaft faſt vergeſſen war nahm ſie am
Anfange des 19 Jahrhunderts Lavater wieder auf Er ſtand
mit keinem Geringeren als Goethe im lebhaften Briefwechſel
über die Schriftdeutungskunſt Doch war es erſt 1870 dem
Pariſer Abbé Hippolit Michon beſchieden der Graphologie
die Aufmerkfamkeit weiterer gebildeter Kreiſe zuzuwendenSeitdem bildet ſie einen nicht zu unterſchätzenden Fallor im

geſchäftlichen ſowohl als auch im privaten Leben denn durch
Deuntung des Charakters aus der Schrift der Bewerbungs
ſchreiben kann der Geſchäftsmann ſich über die Fähigkeiten und
Eigenſchaften der Bewerber orlentieren Die Eltern können aus
der Handſchrift der Kinder auf die Neigungen derſelben auf die
Fähigkeiten für einen gewählten Beruf ſchließen z auch Verlobte
können durch dieſe Wiſſenſchaft prüfen ob ſie zueinander rn

er nicht eingedenk des Schillerſchen Ausſpruchs Dinm
prüfe was ſich ewig bindet uſw An Hand von Tafeln gin
der Vortragende dann auf die Eigenheiten der Schriſtzäge be
beſtimmten Charakteren ein ſo den Sanftmüligen den Heftigen



ütigen Strebſamen Geizhals uſw ſchildernd ZumS ſene Vorttages wies Herr Ammon darauf hin de er
an den nächſten Abenden im Evang Vereinshaus Kronprinz
einen Lehrkurſus für Graphologie abhält zu welchem er An
meldungen von 10 1 und 5 Uhr daſelbſt entgegennimmt
Lins mitgebrachten Handſchriften gab der Herr dann noch eine
Reihe Charakterdentungen Die Zuhörer brachten dem Vor
tragenden ihren Dank für das Gehörte durch lebhaften Beifall
zum Ausdruck

Fernſprechverkehr Auguſtusburg im Erzgebirge und Flöha in
Sachſen ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf
Radewell zugelaſſen Die Gebühr beträgt für Auguſtusburg
1 Mk für Flöha 50 Pfg

Unfall Als am Montag abend Familie L im Hotel Kaiſer
Wilhelm ihren Hausball gab kam Herr L auf dem glatten
Parkettboden zu Fall und brach den rechten Arm Die Ver
gnügungen wurden infolgedeſſen ſofort eingeſtellt

Verunglückt Mittwoch nachmittag gegen 4 Uhr wurde im
Grundſtück Poſtſtraße Nr 1 ein Schulknabe in bewußloſem Zu
ſtande mit einer Kopfwunde aufgefunden und mittelſt ſtädtiſchen
Krankenwagens der Klinik zugeführt Möglicherweiſe hat der

n das Treppengeländer überſteigen wollen und iſt dabei ab
geſtürzt

Halliſcher Wochenmarkt am 23 Fehrnar Butter pro Stück
Pfd 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,10 1,30 Hühner

alte pro Stück 1,60 2,10 Hähne pro Stück 1,70 2,50 M
Tauben junge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 4 bis
6,50 Enten pro Stück 2,25 3,25 Kaninchen pro Stück

1,20 Aepfel pro Korb 1,50 2,75 pro Mandel 20
bis 60 Pfg Birnen pro Korb 1,50 3,00 pro Mandel 30
bis 80 Pfg Kartoffeln pro Zentner 3,50 4,25 5 Liter 35 bis
40 Pfc Sellerie pro Stück 12 Pfg Rotkohl pro Stück 35
Pfg Weißkohl pro Stück 40 Pfa Grünkohl pro Staude

10 Pfg Wirſingkohl pro Stück 15 Pfg Blumenkohl pro
Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 25 Pfg Kohl
rüben pro Stück 20 Pfg Zwiebeln pro Liter 18 25 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 20 40 Pfg

Aus dem Saalkreiſe Auf der Halteſtelle Dieskau
der Halle Leipziger Eiſenbahnſtrecke treten Mißſtände zutage
die ſchon öfter nicht ohne ernſte Folgen geblieben ſind Bis
weilen geſchieht es daß die einfahrenden Züge nicht an der
vorſchriftsmäßigen Stelle halten und über dieſe hinausfuhren
Das Erreichen der Abteile hat daher nicht allein von den Bord
ſteinen des Bahnſteiges ſondern auch direkt vom Erdboden aus
zu geſchehen Eine Dame aus Dieskau hatte kürzlich auf dieſe
Weiſe das Mißgeſchick als ſie ſich an dem Handgriff eines
Wagens 3 Klaſſe emporziehen wollte ſich den Arm zu verrenken
ſodaß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte und den
Arm heute noch nicht gebrauchen kann Aehnliche Unfälle ſind
mehrfach vorgekommen Auch beim Abſtieg ſind ſchon öfter
Perſonen zu Falle gekommen und haben Schaden genommen
Dazu kommt daß bei den aus Halle einfahrenden Zügen die
Paſſage nach dem Ausgang zu derartig eng iſt daß man Gefahr
läuft von den Trittbrettern des ſich wieder in Bewegung
ſetzenden Zuges erfaßt zu werden Dringende Abhilfe
tut not Bei der von der Rittergutsverwaltung in Dieskau
am Montag veranſtalteten Holzauktion wurde bei
Brennholz die Taxe öfter um 50 Prozent und mehr überboten
bei Nutzholz überſtiegen die Gebote die Taxe bisweilen um
100 Prozent Das Holz war durchweg teuer alles kam an den
Mann Am Sonntag traten in Dieskau mehrere junge Leute
zuſammen und kamen überein außer dem bereits ſeit etwa 10
Jahren beſtehenden hieſigen Turnverein noch einen zweiten
Turnverein ins Leben zu rufen Zum Teil zählten die
Gründer früher zu Mitgliedern des beſtehenden Turnvereins
und haben ſich von dieſem getrennt Jn der Familie des
Einwohners Schmeil in Dieskau erkrankte kürzlich abends ein
Kind und war bereits morgens eine Leiche Ein aus Halle
zu Rate gezogener Arzt konſtatierte Genickſtarre als
Todesurſache Amtsvorſteher Rudloff in Wörmlitz der
ſein Rittergut ſeinem Schwiegerſohne Hauptmann Rehfeld über
geben hat ſiedelt nach Halle über Jhm zu Ehren wurde Mittwoch
abend ſeitens der Schulkinder ein Lampionzug mit Reigen
auf dem Gutshofe vorgeführt Kantor Otto betonte dabei daß
Herr Rudloff in 45 jähriger Wirtſchaftszeit mit der Gemeinde
Freude und Leid redlich geteilt habe und daß es ein ſchönes
Zeichen fei daß viele ſeiner Leute 20 bis 30 Jahre in ſeinen
Dienſten geſtanden hätten Darum wünſche man ihm und Ge
mahlin einen recht langen und geſegneten Lebensabend Nach
dem Geſang von Abſchiedsliedern dankte der Herr Amtsvorſteher
mit bewegten Worten

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Winterfeſt Konzert des Studentiſchen Geſangvereins
Fridericiang

Saal des Stadtſchützenhauſes 22 Februar
Die Neue Bach geſellſchaft hat in Eiſenach das Geburts

haus von Joh Seb Bach erworben um es vor den Polypen
armen der Bauſpekulation zu retten und als koſtbare Weiheſtätte
zu erhalten zur Veſchaffung des Kaufpreiſes wendet ſie ſich an
die Opferwilligkeit aller Verehrer des gewaltigen Tonmeiſters
insbeſondere an alle Chor und Orcheſtervereinigungen mit der
Bitte die Erträge von Veranſtaltungen als Beiſteuer zu den
Koſten des Bachhauſes zu ſpenden Daß auch die Frideri

ciang bei ihrem heutigen Konzert ſich dieſer Ehrenpflicht nicht
entzog ſtellt dem idealen Streben des Vereins und ſeines Leiters
ein ehrendes Zeugnis aus

Das dem Programm vorangeſetzte Motto Vivat Academia
ließ erkennen daß das Konzert dem ſtudentiſchen Leben gewidmet
war das es in einem muſikaliſchen Spiegel Bilder ausſchließlich
akademiſchen Charakters zeigen wollte Gewiß ein dankbares
Projekt zumal in jetziger Zeit da die gegen die akademiſche
Freiheit gerichteten Unterjochungsverſuche die vielleicht heute
der Rede und Verſanimlungsfreiheit morgen der Glaubens
und Gewiſſensfreiheit gelten können ſich auch einmal an das
deutſche Lied insbeſondere das deutſche Studentenlied
heranwagen könnte um alle friſchen Farben alle Lebens und
Liebesfreude auszulöſchen Leider wurde die Erwartung daß das
Konzert eine vyſtematiſch hiſtoriſche Darſtellung des Entwicklungs
ganges des Burſchenliedes oder eine chronologiſche Reihe von V
Kompoſitionen die ſich mit dem akademiſchen Leben beſaſſen
bringen würde nur zum Teil erfüllt wie denn überhaupt dem
Programm der Vorwurf nicht erſpart werden darf daß es der
Fridericiang viel zu wenig Gelegenheit zur Entfaltung

ihrer Sangeskunſt bot die Sängerſchar vielmehr faſt zur Rolle
eines Stiefkindes verurteilte das nur gelegentlich mitreden darf
Das Beſtreben des neuen Dirigenten des Vereins des Herrn
Muſikdirektors Otto Richter aus Eisleben durch Auf
warten mit wertvollen Schätzen der Muſikliteratur vergangener
Tage dem Konzert einen beſonders intereſſanten Charakter zu
verleihen ſoll gern anerkannt werden doch dürften dieſe aparten
Ausgrabungen nicht faſt ausſchließlich für Sologeſang berechnet
ſein oder gar wie Nr 3 Paduana als reine Jnſtru
mentalnummer überhaupt mit den Aufgaben des Vereins
nicht im Zuſammenhang ſtehen

Der beſcheidene Anteil den der Chor an der erſten Hälfte des
Programms hatte iſt denn auch kaum der Erwähnung wert Jm
zweiten Teil kam er mit Reineckes Der deutſche Sang,
RPbheinberger Alt Heidelberg du feine und
Sulbins Rubig Philfſter zu Worte und hatte auch bei
Liſzts Gaudeagmus igitur in erheblicher Weiſe mitzu
wirken Die hierbei entwickelte Leiſtungsfähigteit war eine recht
ſtattliche ſowohl nach der rein tonlichen wie der muſikaliſchen
Seite hin Vorzüglich gelang die begeiſterungstrunkene Stimmung
die Reineckes von Sturm und Stolz durchwehler Männerchor

erfüllt und die herriſch übermütige Komik in der Gulbins
ſein Philiſterlied ansklingen läßt auch die präziſe und klang
ſchöne Wiedergabe der beiden Sätze in der Liſztſchen Humoreske
verdient hervorgehoben zu werden Eine ſehr umfangreiche
Aufgabe war dem Soliſten zugefallen Herr Alfred von
Foſſard aus Berlin erwies ſich den Anforderungen rein
phyſiſch durchans gewachſen ſein etwas naſal gefärbter Tenor
klang bei dem bymnenartigen Cantus der ihm im Gaudeamus
zufiel ſo kraftvoll und friſch wie in Heinrich Alberts
Opitzgruß eine textliche und muſikaliſche Antiquität an der wohl
nur der Hiſtoriker eine aufrichtige Freunde gehabt haben wird
Herr v Foſſard ſingt ſehr ausdrucksvoll und mit autem
Geſchmack Sein Tenor iſt nach Höhe und Tiefe nicht ſehr
ausgiebig doch verſteht der Sänger durch geſchickte
Behandlung ſeiner Mittel über die Mängel hinwegzutäuſchen
auch techniſch befriedigt der Sänger höhere Anſprüche wenn
ihm auch der Triller in Kriegers Ein Freund ein
Trunk zc nicht immer zuverläſſig gelang Sein Beſtes gab
er in Schumanns Auf das Trinkglas eines ver
ſtorbenen Freundes wo er auch mit hübſchen mezza voce
Effekten aufwarten konnte Mit Jenſens Margret am
Tore das um ſeiner billigen Rührſeligkeit willen noch immer
unverhältnismäßigen Eindruck auf weiche Herzen macht erntete
er langanhaltenden Beifall Die Begleitung der Lieder hatte
Herr Karl Klanert übernommen und führte ſie ebenſo wie
ſeine Cembaliſtenrolle mit Sicherheit und Feinfühligkeit
durch Erwähnt ſei noch die Brahmsſche Akademiſche
Feſtouverture deren Vortrag durch die Kapelle des36 Jnfanterie Regiments mehr Schwung und Zuverſichtlichkeit
vertragen hätte und die Paduana für 4 Waldhörner
eine herbe muſikaliſche Ausgrabung aus dem 17 Jahr
hundert für die ſich Profeſſor Prüfer Leipzig mit
großem Eifer begeiſtert hat Dem Dirigenten Otto
Richter iſt nachzurühmen daß er mit großer Gewiſſen
haftigkeit ſeines Amtes waltete Gewinnen würden die ſeiner
Leitung unterſtehenden Kräfte zweifellos dann wenn Herr
Richter weniger auf die vollkommene Exaktheit die häufig
einen pedantiſchen Zug nicht verleugnen kann als auf ppetiſchen
Schwung und Weichheit der Linien achten wollte Auch die
von ihm mit großem Fleiß beſorgten hiſtoriſchen Erläuterungen
zu den meiſten Nummern des Programms hätte ich lieber ver
mieden geſehen ſie wirken ungünſtig auf die Mehrzahl der
Hörer da das Jntereſſe dadurch abgelenkt wird und haben
einen Beigeſchmack von Muſikgeſchichtsſtanub der die Emvfänglichkeit
des naiv genießenden Publikums und die Freude an Kunſtwerk und
Wiedergabe nicht zu ſteigern vermag Das Programm das
übrigens merkwürdigerweiſe in Eisleben gedruckt iſt wäre
auch ohne die hinein gearbeitete Weisheit ein Beweis dafür
geweſen daß Herr Richter mit voller Hingebung an ſeiner
Aufgabe gearbeitet hat Von dem häufigen und lebhaften
Beifall des trotz der ungewöhnlichen Zeit vollbeſetzten
Saales kann er ein nicht geringes Quantum für ſich be

anſpruchen Otto Sonne
Neue Singakademie

Joſua und Othniel
Oratorium von Georg Friedrich Händel

Kaiſerſäle 22 Februar
Wer heute abend aus Liebe zur Kunſt oder der Pflicht ge

horchend nach dem Konzert der Fridericiana die halb
ernſten halb heiteren Klänge der Liſztſchen Gaudeamus
Humoreske im Kopfe ſeine Schritte zu den Kaiſerſälen
lenkte um dort die Kunſttat zu genießen die die Neue Sing
akademie ſeit Monaten mit emſigem Fleiß vorbereitet hatte
der wird ſich vergeblich die Frage vorgelegt haben was den
Studentiſchen Geſangverein und die Neue Sing
akademie bewogen haben konnte ihre Veranſtaltungen auf
denſelben Tag zu legen eine Konkurrenz künſtlich zu konſtruieren
die keinem zum Heil gereichen konnte Wenn trotzdem der
Kaiſerſaal faſt bis zum letzten Platz gefüllt war ſo ſpricht das
lebhaft dafür daß die fleißig an ihrer Vervöllkommnung
arbeitende Neue Singakademie ſchon über eine große
Gemeinde verfügt die ſie nach den Reſultaten des heutigen
Abends zu urteileu ſich nicht nur erhalten ſondern auch noch
verarößern wird eine Perſpektive die der Vereinigung und
ihrem zielbewußt ſchaffenden jungen Dirigenten Mut Kraſt und
Luſt zu rüſtigem Vorwärtsdringen verleihen wird

Das Programm verzeichnete Joſna und Othniel und
rollte ſchon mit dieſer Betitelung des Händelſchen Joſua die
ganze Händel Chryſanderfrage auf Es iſt bier nicht
der Raum das Für und Wider von Chryſanders
Reform und Rekonſtruktionswerk zu erörtern obwohl der un
ermüdliche Händelforſcher gerade im Joſua ſeine Prinzipien
mit größter Deutlichkeit in die Tat umgeſetzt hat Sondern es
genüge feſtzuſtellen daß Chryſander auch hier mit jener
ſchöpferiſchen Selbſtverſtändlichkeit die ihm erlaubte das etwas
verſtaubte Gerippe mit neuem Leben gewonnen aus des Alt
meiſters eigenem Blut zu erfüllen zu Werke ging und auch vor
der Entfernung ganzer Glieder wie der des Engels nicht zurück
ſchreckte Auch wer ſich der Chryſanderſchen Moſaikreformarbeit
gegenüber aus prinzipiellen Gründen ablehnend verhält muß
zugeben daß wie in der Mehrzahl ſeiner Bearbeitungen ſo auch
im Joſua ſeine Abſicht das Werk durch die Vervollſtän

digung lebensfähig zu machen es durch den geſchloſſeneren Auf
bau des Textes durch die Herausſchälung des dramatiſchen
Charakters dem allgemeinen Verſtändnis und Geſchmack
wieder näher zu bringen vollauf gelungen iſt und ſchon durch
die ebenſo beiſpiellos ſchwierige wie feinſinnige Arbeit die in
ſeinen Händel Ausgaben ſich offenbart der bedingungsloſen Be
wunderung ſicher iſt
Die Aufführung des Oratoriums ſtand auf einer ganz beträcht

lichen Höhe Wäre auch den Chören noch eine durchweg
größere Gewalt und Tonkraft zu wünſchen die jedoch wohl nur
mit einer numeriſchen Steigerung erreicht werden könnte ſo iſt
doch der jetzt erzielte Effekt ſowohl was Sicherheit wie Ausdruck
und Klangſchönheit anbetrifft eines hohen Lobes wert und der
Dirigent Herr W Wurſſſchmidt zu dieſem Reſultat rück
haltlos zu beglückwünſchen Die Art wie Herr Wurſſchmidt die
Chor und Jnſtrumentalgruppen leitete hat eiwas Sympathiſches
unter Vermeidung jeglicher Poſe und Mätzchen bietet er das
Bild zuverläſſiger Sicherheit die bei aller Ruhe doch des
Temperaments und der anfeuernden Energie nicht entbehrt
on den Chorſätzen ſei der Eingangschor mit ſeiner

gigantiſchen Schlußſteigerung und der aus Judas Makkabäns
bekannte Siegeschor bei dem auch Knabenſtimmen wirkungsvoll
eingriffen ais beſonders gelungen hervorgehoben

Die inſtrumentalen Teile und die Begleitung wurden von dem
verſtärkten Stadttheoterorcheſter und Herrn Dr Max Seiffert
ans Berlin Cembalo mit erfreuicher Sicherheit und
Empfindung vorgetragen eine Ausnahme machte die Trompete
die wie kürzlich in der Walküre die Totalwirkung infolge der
techniſchen Unzuverläſſigkeit gefährdete Unter den Soliſten
die ſämtlich aus Berlin ſtammten
Goette durch die Lieblichkeit ihres Soprans und die glänzende
Technik mit der ſich ein ungemein anſpruchsloſer aber
durchdachter und eleganter Vortragsſtil eint hervor
Die lyriſche Perle des ganzen Oratoriums Horch s iſt
der Vögel Morgenſchlag ſang ſie mit entzückender
Vollendung Nicht ganz ſo angenehm war die Bekanntſchaft
mit der Altiſtin Frl Hedwig Hartmannz die Stimme
ſcheint nicht ganz zuverläſſig gebildet zu ſein neben ſchönen
paſtoſen Tönen der Mittellage ſteht eine oſt gequetſchte Höhe
und meiſt flache Tiefe Die Deklamation und Phraſierung
wäre indeſſen auch hier der Anerkennung wert, wenn die
Sängerin etwas mehr Natürlichkeit mit in die Wagſchale zu
werfen hätte Auch Herr Alexander Curth Joſug und
Emil Severin Vaß ſtanden auf etwas niediigerer

Stufe wie Frau Goette ſowohl was die Schönheit der

ragte Fran Elfriedelſ

Mittel als die Abrundung und Belebung des Vortrages an
geht doch konnte man durch die ſinnvolle dramatiſch empfunden
Deklamation des Herrn Curth deſſen Tenor leider oft d
eine dumpfe Farbe annimmt wo Glanz und Licht am Platze ſt
befriedigt ſein indeſſen in dem Baß des Herrn Severin ſich
zu viel unedle Töne bemerkbar machen als daß ſein Geſan
einen Genuß bereiten könnte Der Beifall war uach allen
Teilen andauernd und herzlich Otto Sonne

StadtTheater 22 Februar
Romeo und Julig

Trauerſpiel in 5 Akten von William Shakeſpeare
Deutſch von A W von Schlegel

Jch kenne nur eine Tragödie an der die Liebe ſelbſt hat
arbeiten helfen und das iſt Romeo und Juliet vmo Shake
ſpeare Dieſe Worte die Leſſing 1767 im 15 Stück ſeiner

Hamburgiſchen Dramaturgie geſchrieben haben bis Heute ihre
Gültigkeit bewahrt Kein Dichter auch Goethe nicht hat
wieder ſo die glühende Sprache der Leidenſchaft zu reden ver
mocht wie ſie Shakeſpeare ſeinem veroneſiſchen Liebespaar in
den Mund legt Klärchens und Gretchens Liebe iſt inniger
treuherziger ſeelenvoller als die der heißblütigen Jnlia
Egmont und der veriüngte Fauſt ſtrömen das Feuer ihrer Ge
fühle nicht ſo ſtürmiſch aus wie der liebestrunkene Romeo Nur
im Hohen Lied Salomonis und in einigen indiſchen Poeſien
finden wir die gleiche heiße Sprache entflammter Liebes
leidenſchaft wieder die Shakeſpeare in ſeiner Meiſtertragödie
wie in ſeinem erotiſchen Gedicht Venus und Adonis ge
ſprochen hat Die Liebe ſelbſt hat daran arbeiten helfen hat
Leſſing geurteilt und wer wollte dem nicht zuſtimmen Und doch
hat es einen Dichter gegeben der dieſem Urteil nicht zugeſtimmt
ſondern die Frage Jſt hier echte innige Liebe geſchildert mit
einem kategoriſchen Nein beantwortet hat Das war
Grabbe Kein Funke Gefühls nur Sinnlichkeit iſt darin
erklärt er in einer Rezenſion der Tragödie er findet ſie
mehr voll von Witzeleien und Phraſen als von wahrem

Gefühl Was den Vorwurf der Phraſenhaftigkeit anlangt
den er gegen Romeo und Julia erhebt ſo können wir ihm
in dieſer Beziehung nicht ſo ganz unrecht geben Manche
Stellen die jeder kritiſch Veranlagte leicht finden wird ſind
allerdings tiradenhaft aber wir dürfen dabei nie vergeſſen daß
Shakeſpeare im Stile ſeiner Zeit ſchrieb die in pomphaftem
Ausdruck ſchwelgte Jn der Diktion unterſcheidet ſich Shakeſpeare
kaum von den übrigen Dramatikern des eliſabethaniſchen Zeit
alters die neben ihm die Bühne beherrſchten Was ihn aber
über alle erhebt iſt die Kunſt der Menſchengeſtaltung und die
Tiefe und Größe ſeiner Gedanken Gerade mit Romeo und
Julia ſchlug er ſie alle aus dem Felde und Ernſt von Wilden
bruch hat in ſeinem beſten Drama Chriſtoph Marlow in
packenden Szenen geſchildert wie dieſer geniale Rivale
Shakeſpeares an der Romeo und Juliga Tragödie die man
ihm zuſchreibt innerlich zerbricht da er ſich ſagen muß daß er
nie fähig geweſen wäre ein ſolches Werk zu ſchaffen Es iſt
ein Wunderwerk mit dem Shakeſpeare nicht nur gleich den
Gipfel der Meiſterſchaft als Dramatiker und Tragiker erreichte
ſondern auch als Lyriker ſeine ganze Größe und Kraft offenbarte
Wenn je ſo hat er wegen dieſes Werkes den Namen des
Schwans vom Avon verdient Denn ſonſt möchte man ihn

wohl beſſer mit einem Adler als mit einem Schwan ver
aleichen

Mit Romeo und Jultia wurde am geſtrigen Abend die erſte
Vorſtellung eines Shakeſpeareſchen Dramas in dieſem Winter
im Stadttheater gegeben Der Aufführung läßt ſich gerade
nicht viel Gutes nachrühmen Es fehlte die Stileinheit es fehlte
überhaupt der Stil Die Jnſzenierung war über das Kon
ventionelle über das Provinzmäßige nicht hinausgekommen
Der Grund lag wohl daran daß das Stück jür die beiden Gäſte
die auf Engagement ſpielten raſch einſtudiert worden war
Jedenfalls kam die hohe Poeſie des Werkes die ſüdlich
leuchtende Schönheit der Zauber italieniſcher Nächte in den
ſzeniſchen Arrangements nicht zum Ausdrnuck Als Romeo trat
ein Gaſt Herr Meynadier vor das hieſige Publikum
Dem jugendlichen Darſteller fehlte die elementare Leidenſchaft
das romaniſche Temperament das in Romeos Adern pocht
er war nicht viel mehr als ein verliebter deutſcher
Jüngling der im Mondſchein mit der Geliebten plaudert
Seine Stimme ſchien heiſer zu ſein jedenfalls hatte ſie keinen
metalliſchen Klang Sein Spiel iſt noch unreif Auch muß
Herr Meynadier erſt korrekt ſprechen lernen Fraind für
Freund und draimt ich s für träumt ich s ſollte man doch

nicht von der Bühne her hören Beſſer als Herr Meynadier
ſchnitt Frl Hallwill als Julia ab Zwar enttäuſchte ſie zu
nächſt in der Gartenſzene aber dann ſteigerte ſich ihre Leiſtung
von Akt zu Akt Die Verzweiflung der Julia als ſie Tybalts
Tod und Romeos Verbannung erfährt ſpielte ſie recht ein
dringlich ebenſo brachte ſie die Szene des Gifttranks mit
ihrem Wechſel von Angſt Todesſchauder und Hoffnungs
ſeligkeit zu guter Wirkung und erntete dafür den gebührenden
Beifall Ein abſchließendes Urteil über ihre ſchauſpieleriſche
Befähigung iſt nach ihrem einmaligen Auftreten noch nicht
möglich aber es ſcheint ein tüchtiger Fonds von Talent
bei ihr vorhanden zu ſein Von den übrigen VDarſtellern
ſei Herr Heinz genannt der den alten hitzigen Capulet
entſprechend verkörperte Den Mercutio ſpielte Herr Götz
mit friſcher Laune Die Erzählung von der FeeMab ein Prüſſtein guter Sprechkunſt verlor in ſeinem Vortrag
ihre duftige Feinheit Julias Amme wurde von Minna Müller
mit etwas zu draſtiſcher Komik zu poſſenhaft gegeben Prinz
Escalus hatte in Herrn Krüger einen angemeſſenen Vertreter
Als Bruder Lorenzo entledigte ſich Herr Sieg aufs beſte ſeiner
Aufgabe Herr Raven als Tybalt und Frl Brand ow als
Gräfin Capulet vervollſtändigten mit Geſchick das Enſemble Das
Haus war ziemlich gut beſucht und ſehr beifallsfreudig ge

ſtimmnt Dr Ploch
Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Mehr Bewegnunggsfreiheit in den Schulpauſen
Wie ich kürzlich zu beobachten Gelegenheit hatte wird in

mehreren hieſigen ſtädtiſchen Volks und WMiittelſchulen während
der ganzen Pauſe auf den Schulhöfen in Reih und Glied
marſchiert Soweit ſollte man doch den Bewegungsdrang
unſerer Jugend nicht einengen Unſere Schulhöfe ſind überall
groß genug um den Kleinen einige freie Minuten zu ge
währen Von dex Freiviertelſtunde entfallen die erſten 5
Minuten auf die Vorbereitungen während der letzten 5
Minuten wird zur Rückkehr in die Klaſſen angetreten Man
laſſe die Schüler wenigſtens während der mittleren 5 Minuten
ich zwanglos untechalten und ſich frei ergehen Jn dieſer
kurzen Zeit der Bewegungsfreiheit finden ſich die guten Freunde
zuſammen und teilen ſich lachend und ſcherzend ihre kleinen und
großen Herzensangelegenheiten mit Das Marſchieren in Reib
und Glied während der ganzen Pauſe nach den Strapazen
eines volle 5 Stunden hintereinander Aufmerkſamkeit und Stille
erfordernden Unterrichts wird von den an freie Bewegung
an Lebensluſt und an Lebensfreude gewöhnten Kindern als
läſtige Feſſel empfunden Bei dem fortwährenden ledhaſtenMarſchieren in Reih und Glied finden die Kinder kaum Ge
legenheit ihre Stullen in Ruhe zu verzehren Bei ungünſtiger
Witterung wird man überhaupt den Aufenthalt auf dem Hofe
abkürzen Etwaigem Schreien und Toben Stoßen und Drängen
während der bewegungsfreien 5 Minuten wird vorgebeugt
wenn darauf gehalten wird daß nicht gehaſccht
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Klo v S oersltersekt
Rot käpprehen

heinveh Nesläſische Boden Krecit Bank

Akt vaNoch nicht einberufenes Aktien Kapital 6 000 000
Rücksts ändige EKinzahlung auf Aktien Seris C 81 750
Kassenbestand 5 g r 1 435 096 11Wechselhestand 538 15Effekt nbestand Staats u Kommungl S 3 699 585 06
Guthaben bei Bankhäusern 2 454 740 97Iombardforder ungen 477 853 05Ssonstige l ebitoren 49 483 85Bankgebäude 1 000 000Hypo hekarische Pariehnsfor äer ungen

Rückständige Zinsen aus 1904
Am 2 Januar 1905 fällige Zinseon
Mobilien

hiervon zur Pfandbriefdeckung bestimmt

188 637 199 85
15 967 33

1 508 475 28

100
180 998 713 67 205 556 789 65

P asstiva 4Aktien Kapital 20 000 000Gesetzlicher Reservefonäs 2000 000
Agio Reserve 277 343Agio Vortrags Konto 299 624 25Vortrage ant Zinsen und Provisions Konto

Pfandbriefe 490
im Umlauf ſ 31/20/0

A 140 658 400

37 732 800
5 D

Guthaben der Agenten
Gewinn zur Verfügung Vortrag aus 1903
Dies jähriger Reingewinn

Köln den 31 Dezember 1904

V erloste Stücke 274 000Coupons per 1 April 1905 sowie Restanten 2 151 481
Noch nicht abgehobene Dividende 4 195
Deposit n 155 23317Kreditoren e J J 87 9888117

J

377 044 65

178 391 200

i 545185
277 244 85

1 259 88907

205 556 78965

ErstklassigLAMMEVER
LAIIMEVER

LAIMEVER rLAIIMETER waren
ILAIIMEVER e

MOoTOREN
MOoTOREM
MOoTOoREM
MOoTOoREN
MöoTORBEN

Preiswert

ILAIIMEVER serinzes e MOTOREN
ILAIIMEVER a MOoTOoREN
LAHMEVER g DOTORBV
LAIMEVER e MOTOREN
I ABMEVYVER Ah I0TORBN
LAMIMPEVER vrare MOTOREN

Dlektrizitäts Akt

Ces vorm W
tlahmeyer

FRARMKFURT A M
Telegramm Adresse Kraftlicht

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt mitzuteilen daß ich zur Bequemlichkeit
meiner Abnehmer und infolge n meines Kundenkreiſes außer meinem
bisherigen Vertreter Herrn Th Sterz Kop 34 III des weiterenHein Kauſhann Franz Kopsoh senmior

Mühlweg 29 Ecke der Ludwig Wuchererſtraße
z reens meiner Firma für die Stadt Halle und die Vororte
beſtellt habe

Demnach ſind von nun an beide Herren zur Entgegennahme von Be
ſeunnge und Zablungen für meine Firma bereit

Halle Nietleben den 23 Februar 1905

Rad un HEyfenreickaKohlenhandlung und Preßkohlcnfabrir Fernruf 843 Amt Halle

Lew Walla ce
Ben Hur

Die Tage de Meſſtas
Roman

Deutſch von Paul Heichen
Preis broſchiert 1,75 in Leinwand gebunden 2 ir eleganten

Original Geſchenkband 3
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Otto Mendel Verlag Halle a S

Von Sonnabend den 25 d M
ab fleht ein Transport von ca 30
der beſten hochtragenden u friſch
milchenden Kühen mit Kälbern beiwir zu pinigſeen Preiſen zum Verkauf

önnern a S W Weumeister
Viehgeſchäft

es

holländ

bor
Cacao

wird von ärztlichen Autoritäten als
ein kräftigendes erstes Frühstück
statt Kaffee oder Tee empfohlen

e

Man achte beim Ein
kauf ganz genau auf
die Büchse in gelber
Packung mit dem Koch

da ist eohter W

800 Ztr gut kochende
Speisekartoffeln

geſucht Offerren mit Preis unterU 1 8341 an RKaudolf osse
Halle a S

S Genlostäcit
Landwehrſtraße 12

e Morgen Freitag r
Sohlaohtefest

Jeden Freitag
Schlachtefeſtr ilhelin Rode

Dorotheenſtraße 16

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

G M üllev
Steinweg Nr 35

Morgen Ereitag abend
ff friſche hausſchlachtene

Unrſt
bei Gusſ ricedrich Bärgaſſe

Victor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſlr

er Morgen FreitagSchlachtefeſt
Otto Hoppe

Woxgen Freitag
Schlachtefeſt
M RBurekhuardt

Breiteſtraße 32

Morgen Freitag
ff friſche hausſchlacht
Wurſt und Suppe bei
G Hanke Hermannſtr 13

Amtlich geſtempelte Kalbsbraten
Pfd 40 empf Grundbeſitzer Gernll
Skuldeinen bei Kaukehmen Oſtpr

Bee eBn
das beste

Waschmittel

cler Welt

Tee
727 J

den mes chute

olks
Volks ioſſes Hallen

des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Turme
Alte Promenade NReitbahn

III MopritzzwingerIV im Roten Turm
in der früheren Hanptwache
Vor dem Steintor WalhallkaWe fünf ſind geöffnet von früh

126 Uhr au
Es wird verabreicht

Kaffee
r

Milch r 5Fleiſchbrühe i 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welch e ſich beſonders

Staatl
Ausbild in allen Zweigen der Haus
wirtſchaft
Haushaltes
17 Jahren

Hausballungs Schule an
von Frau Dr K

Fräul Hedwiggepr Hausbaitungs Lebrerin

Ziel Selbſt Leitung einesAufnahme nicht unter
Eintritt Mai n Oktober

Näh d Proſpekt

Nur noch einige Tageder billigeInventur Ausverkauf
Danmen Ziegenlederhandsechuhe
in silbergrau u allen and Farben

krüher 3,50 jetzt 2 MHerren Socken Ia Wonie
J a Paar 150 jetzt 0 90Fertixe Kragemtücher r Seſäe
a 3 farbig 1 50 M

Weiss jetzt 1,00 Mm Ia Herrenstepper in alen Farh
früher 3,50 jetzt 2 Ij Oberhemden rein lein KragenMnnse hetten Serviteure

Zum Rinkaufepreisfarbige HerrengarniturJ Se viteur u At inschetten I,25 M

r 340rKrawatten e
zu und unter Einkaufspreis

Anna Brandt
J Alte romenade 7 neb Reichshok
schrägüber Rob Franz Denkmal

Halle a e
unter
zu übernehmen
unter H M
Vogler Köln gelangen laſſen

Medizinal Iokayer

zu Greſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kauſmann Ludwig Varth
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tux
mes Herrn Kauſmann Hi e Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Fladenen hohe 5 zu haben

u

J un ſere treffliche Hausmutter

Wir verlieren in der
W dender

Grasmähemaſchinen

r e Originalſtehen für d Preiſe v 265 Mk netto
Kaſſe bei mir n Verkauf
Anguſt Krähe Halle g S Körnerſtr 10

Gebr Pianino zu kanfen geſucht
Offerten unter K 1739 an Haaſen
ſtein Vogler A Schmeerſtraße

G omsisten
mit qutem Bedarfin Margarine welche
bereit ſind den

Alleinverkauf
der Produkte einer erſtklaſſigen

Margarine Fabrik
für

und angrenzende Bezirkeän erſt günſtigen Bedingungen
wollen ihre Adreſſe

1465 an Haaſenſtein

per Fl 1,7 75 3 Fl 4,80

Krantz Nachf
Steinſtr 11 Fernſpr 2064

590 Rabatt

Bei meinem Weggang von Halle ſage
allen lieben Freunden und c wahlt
ein herzlüches Tebewohl

Minna Ass mann
geborene Speerreuter

a

n tNach längerem ſchweren Keiden verſchied hente nachmittag 2 Uhr

Fran Hansa DDugge
geb Kühn
Verſtorbenen eine treuſorgende Mitar

beiterin die unſerem Heim ſeit Begründung desſelben mit nie ermüi
Schaffensfrendigkeit mit Um ſichtWir werden ihr

Halle g/éSKaufmänniſcher Verein für

J Anna Beanuvais

und Treue vorgeſtanden hat
Andenken ſtets in Ehren halten

den 22 Februar 1905
weibliche Angeſtellte

I Vorſitzende

d re heeeJ e e Bee rGeſtern abend 5 Uhr entſchlief
ſanft nach längerem Leiden mein
lieber Mann unſer guter Vater

der Steneranſſeher a DGustav Kaiser
im bald vollend 71 Lebensjahre
Dies allen Bekannten z Nachricht

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonn S

abend nachmittags 3 Uhr von
der Leichenhalle des Siidfried

Statt beſonderer Meldung
j Heute nachmittag 2 Uhr ent

J ſchlief ſanft nach kurzem aber
J ſchoerem Leiden unſere gute
Tochter Schweſter u Mutter
Frau Emma Dugge geb Kühn
im 50 Lebensjahre Jm Namen
der trauernden Hinterbliebenen

Emilie Kühn Mutter
Die Beerdigung findet Sonntag

J vormittag 10 Uhr von derVeichen
J valle des Nordfriedhofes ausſtatt

mitVerlobt
Hrn Kaufmann Hermann König Nord
bhauſen

Geboren Sohn

Frl Helene Törpe

Hrn S Ehrlich
Magdeburg Sudenburg Hrn B

Hentéſch Wiüblhanſen Hrn H Gießler
Luckenwalde Hr Dr med Krausni t
Wenden Hrn Viktor Dietel Glanchan Hrn Bäckermeiſter H Liehenott
Leipzig Hrn Wilhelm Fiſcher Leip

zig Hrn Guſtav Sterling Eiſenach
Hrn Dr Hardeß Bitterſeld Toch
ter Hrn Artur Schubert Weißen
fels Hrn Kriegsgerichtsrat Kühne
Magdeburg Hrn Paul Kieſewetter
Deſſan Hrn M Bry Aſcherslebeny

Hry Rektor VDeckert Staßfurt zwei
n Hru Gewerbeinſpektor Mit

gan Braunſchweig Hrn C Midden

dorf Magdeburg Hrn Emil Schröter
Sondersbanſen Hrn Wilh Borg

mann Apoldo
Geſtorben Hr Paul Thormann

Wernigerode verw Freifrau Thekla
v Wenner LinckeLützemeick Torganu
Hr Privatier Louis Le Clerc Bad
Berka Hr Stations Aſſiſtent Alfred
Virnaun Weimar Frau vrw Auguſte
r geb Schinköthe Steintballeben Poſitſchaffner a D WilhelmJohn valberſat Hr Rentier Her
mann Beegen Deſſau Frau Jda
Knaut geb Reichart Jeßnitz Hr
Ernſt Schurig sen Merſeburg Hr
Rentier Karl Kirchner Dederſtedt
Hr Rentier Albert Hertzer Vord
hauſen Hr Rentier Gottlieb

Breitenhagen Hr Schutzmann Anton
Grube Bernburg Hr Albert Krebs
Groitzſchen Frl Hedwig Met Thei

ßen Hr Th Zander Magdeburg
Dr S Schimmelburg Magdeburg
Frau A Fresdorf geb
lebhen Frau E Alberti geb Luthe
Gardelegen Hr Friedrich Hoffmann
Siebleben Fran Emma Lindner geb

Sommer Arnſtadt Frau Margarete
Wiedemann geb Henning Eiſenagach
Frl Margarete Bernſtein Gera Hr
Auguſt Schulze eiligenſtadt FrauBerta Gläſer geb Semmler Schwabs
dorſ Hrn Ernſt Keime Sohn Ernſt
Schlettwein vr Karl Eſcher Coburg

Hr Eduard Schmidt Coburg Frau
Katharing Luthardt Coburg Hr
Lehrer em Adolf Held Müblhauſen
Fran Marie Eiſenhardt geb Remps
Mühlvanſen Hr Jngenienur KarlGlaeſe Duderſiadt Hr Direktor

Ednard Jentzen JAlmenau Frau
Loniſe Butzert geb Münzel Hütten
ſteinagch Frau Anng Hülſemann geb
Hoffmann Gotba Hr Guſt v Schwar
zinsky Gotbha Hrn Pfarrer O Scheer
ſchmidt Sohn Lothar Wablwinkel
Hr Ferd Kerſting Nordbauſey FrlJda Ginſel Gotha Hr Albert Göpel
Gotha Frau Thereſe Kalb geb König
Gothak

a

n

u
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Alte Promenade 6
WDimep von 12 3

Reichhaltige Abendkarte

Zer Keiel
a la carte,

S U von 6 Uhr an ä 50 Mk
Fernruf 388 e

Tuckerraſfinerie Halle aS
n der außerordentlichen Generalverſammlung der Aktionäre der Zuckerraſſüeſe Halle vom 9 Februar 1905 iſt beſchloſſen worden das Grundkapitgl

der Geſellſchaft von Mk 4,000,000 durch Ausgabe von 1000 Aktien La D
im Nennwert von je Mk 1000 auf Mk 5,000,000 zu erhöhen und dieſe
Akten a D mit Dividendenberechtigung vom 1 Oktober 1905 ab aus

tattenzu Dieſe neuen Aktien ſind nach Beſchluß der Generalverſammlung einem
Konſortium feſt überlaſſen worden mit der Maßgabe daß den gegenwärtigen
Aktionären auf die neuen Aktien ein Bezugsrecht eingeräumt werden ſoll
derart daß auf je nom 4000 Mk alte Aktien nom 1000 Mk neue Aktken
La D zum Kurſe von 150 bezogen werden können

Die Unterzeichneten fordern nünmehr die Aktionäre der Zuückerraffinerie
Halle auf das ihnen zuſtehende Bezugsrecht unter den nachfolgenden Be
dingungen geltend zu machen

BVedingnngen
1 Das Be ugsrecht iſt bei Vermeidung des Verluſtes in der Zeit vom27 Februar bis 13 März d Js einſchließlich

in Halle a S bei dem Halleschen Bankverein von Kuliseh
Knempf Cobei dem Bankhauſe H F LehmannLeipzig bei der Allgemeinen Dentschen Kredit Anstalt

während der bei jeder Stelle üblichen Geſchäſtsſtunden auszunüben
2 auf je nom 4000 Mk alte Aktien kann eine neue Aktie im Nennwert

von 1000 Mk zum Kürſe von 1509 h bezogen werden
3 bei der Ausübunng des Bezugsrechtes ſind die alten Aktien ohne

Dividendenſcheine bei den obigen Bezugsſtellen vorzulegen Die Aktien
werden abgeſtempelt und ſodann zurückgegeben

4 zugleich mit der Einreichung ſind der volle Nennwert und das Auf
eld von 50 mithin zuſammen 15090 Mk 1500 abzüglich 22 Mk
tückzinſen a 490 bis 1 Oktober er mit netto Mk 1478 für jede neue

Aktie zu zabhlen Ueber die geleiſtete Zahlung erteilt die Zeichenſtelle eine
Dnna gegen deren Rückgabe ſpäter die neuen Aktien ausgegeben
werden

5 Die neuen Aktien nehmen vom 1 Oktober 1905 gab voll an der
Dividende teil und ſoll deren Einführung an der Leipziger Vörſe beantragt
werden

6 Der Schlußſcheinſtempel iſt von dem das Bezugsrecht ausübenden
Aktionär zur Hälfte zu tragen

Halle g S und Leipzig 22 Februar 1905
j Hallescher Bank Verein vonr r Kulisch Kaempf Co

v Lwymaun Lehmann
en n Algem DeutscheKredit Ansgtalt
40 Volksunterhaltungsabend

des Volksbildungsvereins in Halle a 3
Freitag den 24 Februar d Js abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen

Vortrag über
Schiller und ſein Platz im Herzen des dentſchen Volkes

ſowie Rezitationen aus Schillers Werken Frau O Stein ails Offenbach a M Chorgeſäunge Geſangverein Wiederhall Klaviervorta ag
mit Blütbner Flügel von Döll Fränl Franke Lieder von LortzingSchubert Loewe Berger Jenſen Koß geſungen von Frau Dr Keller

Schnellinger und Herrn Baritoniſt M Mennicke aus Gotha
Progxamme zum Eintritt berechtigend im Vorverkauf 25 Pfg bei denHerren O Petermaun Olegriusſtr 11 Steiunbrecher Jnéper Markt 1

und Scharrenſtr 1 a n Steimveg 38 und im Reſtaurant Thaliag
le an der Kaſſe 30 Pfg Mitglieder erhalten Programme nür an

er Kaſſe

HCaisers hl e
Freitag 24 FVebruar abends S

V Ort
Neumann V Schönfeld Zürich

Heilung durch
h s eh Nervenstörungen r

Jeder sein eigener Hypnotist und Suggestor
v X v Seh führt u a noch aus Wie habe ich Erfolg imLeben Wie erlange ich geistige Frische und Entsehlossennheit
wie Glück und Lebensfreude 2 Wie verlängere ich mein Leben
Wie bezwinge ich Laster und Le de neschaften Bintrſts 1 Mk

e SsSensatiomell
Die diesjährige Ausstellung

weiblicher Handarbeiten
anserer Schülerinnen findet Sonntag und MHontàäg den 26 und 27

Uhr

im grossen Saale des Wintergarten arrzngiert von der Firma

Jnhaber Otto Herrmann
Hente Donnerstag

Venus auf Erden

und SIbie Damen V Ballett

Um 12 Uhr
nach Schluß der

Vorſtellung
grosser Venus Ball

Morgen Freitag
III Glite Tag in dieſer Saiſon

Während dieſer Vor
ſtellung iſt das Rauchen

müächat S

Il lin
Freitag den 24 Februar

VII Elite Konzert
des

Willy
Kein erhöhtes Entree

Anfang 4 Uhr Ende 8 Uhr

ReideburgSonnabend den 25 r S 505

II Abonnements Konzert
und Beaull

wozu freundlichſt einladet
Anf abds 71/2 Uhr L Heinert

Großzes
Preis Skfat Turnier

Restaurant ürstenballe
Markt 6

Spieltag Montag den 27 Februar
Geſpielt werden 3 Serien

Anfang der erſten Serie 3 Uhr nachm
6 Uhr und 9 Uhr

Caſe Roland

v Täglich WKünstler Konzoert
Teilnehmerkarten 3 Mk pro SeriePreiſe bei Beſetzung von durch von 2 Kap ellenAufaug 7 n abends

ſchnittlich 20 Tiſchen pro Serie
75 50 40 Mark zeferner Extrapreiſe 20 15 Mark

Bad Waldheim
bei Elbingerode im Harz Stenographenverein Stolze Sohrey

520 Meter hoch gelegen Sitzung Freitag Abend /2 Uhr im
einpfiehlt ſich als hervorragend geeig Freyberg Brän Kl Märkerſtr

nete Winterſtation Sing Akademie
für Erholnngſuchende

Gelegenheit zu Winterſport jeder Art prugrAuskunft erteilt der Beſitzer Preitag r 5 Uhr
E Niewerth Vebung im Saale der Volksschule

n nisseFreitag den 24 Vebruar abends 71/2 Uhr

Beethoven Klavierabend

Frederic Lamondl
Frogramm Sonaten dur op 109 A dur op 101 G dur0 p 142 O moll pathétique op 13 und caracteristique op 81a Les

Adieux absenee et le retour
Konzertſtügel Bechstein von H Lüders hierKarten zu 10 10 55 und 05 Mark in der Hof Musikalienhandlung Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernspr 2129

Für Studierende beim Universitäts Kastellan

Dienstag den 28 Vebruar abends s Uhr zPhonola konzert
und Liederabend

Albert Hoſfinann Planohandlung Leipzigerecr 56 am RiebeckplatzProgr am
r Tee ll

Polonaise As dur Chopin2 Rondo eapriceioso Mondelssohn Bartholdy3 Preislied aus Die Sleistersinger Gesang Wagner
1 Iiebestriume Nocturno No 3 50 lieb so lang Lisgt

r 7 otn
i 5 Mignon Ouvertüre ThomasII 6 a Der Nussbaum Ge n Schumannb Wohin Gesang Schubertd Mts im Hotel Wettiner Hoſ Magdeburgerstrasss 5 statt und is st

geötfnet von früh 10 bis nachmittags 6 Uhr Die Besfehtigung der Ausetellung
jst jedermann gern gestattet W u Ch Brunhöhber Goethestr 39

von Falle S und Amgegend
feiert Sonntag den 26 d Mts von äbends

8 Uhr ab in den Kaisersälen ſein21 jan r Stüftangesfest
wozu alle ehemal Negimentsangehörige Freunde
und Gönner des Vereins kameradſchaftlichſt
einladet Der Vorſtand

Gartenbau Verein Halle a S
Freitag den 24 Februar abends 7 Uhr

General Versammlunge
mit bekannter Tagesordnung Um zahlreiches Erſcheinen

orſtand

Der Verein ehemal 19 Juſaren

Inh Hugo Miächa
e Uhr à Couvert 85 Pf à Couvert 1,25 M

r al Nhealer Thenterterte
hält vorrätig

Otto Hendel Bnehhandlung
Markt 24

Stadttheater alle ſ
Freitag den 24 Februgr 71/2 Uhr

157 Ab V 1 V Beamtenkart ungültig
Gastspiel Anna Schramm

Mutter Thiele
Charakterbild in 3 Akt A Arronge

Perſonen
Fritz von Harden R Nonnenbruch
Roſe ſeine Fran M Brandow
Betty beider Tochter M Nhdolphi
Johanna verwitw Thiele A Schramm a G
Rudolſ Thiele ihr Sohn M Kaufmann
Bertha Hellmann F Wagner
Praſchky Fr BerendMarie Dienſtmädchen bei

Harden A Amberg
Hierauf Das erſte Mittag Eſſen

Luſtſpiel in 1 Akt von Görlitz
Perſonen

Otto Balzer Aſſeſſor E Landerer
Engenie ſeine Frau H Schramm
Dr Romberg N Nonnenbruch
Charlotte Köchin A Schramm a G

Neues 5 Theater
Direktion E M Mauthner

Freitag z 24 Febr Anf 85
Veilchenfresser

Sonnabend Kilometerfresser

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Der nenue vielſeitige

Pracht Spielplan

M Debüts
erzielt allabendlich

dichtheſetzte Häuſer

und den

größten Erfolg

Nur noch wenige Tage
Captaiün Bloonm mit ſeinem J

Vortrag über
brahtlose Telegraplhie
I GCaptain Boom hält ſeineVorträge in allgemein verſtänd F

J licher Form und erläutert ſeine
Ausführungen an einer Reibe
von äußerſt intereſſanten Ex
perimenten

Bajerri u Lucie
Komponisten baratelläng
in Musilc und Bild

Osta Trio
unübertreffliche BVravour
leiſtungen an den fliegenden

ringen
Der Ansbrecherkönig

Harry Mourdini
HMourdiniäbittetdas Publikum

zur Feſſelung Ketten SchlöſſerZwangsijacken ſelbſt mitbringen

v ergebliches indehen Gesat i Brahws
7 Kongert Walzer op8 a Im Maien e 8 ine

b Alt Heide her Gesang Imsene Sag mir nur e inmal ja Gesang Herrmann
9 Ventre à terre Galop de Concert Villet

Gesang Begleitung mit der PhonolaGesang Herr Königl Hofopernsinger Feodor Reusche aus LeipzigPhonola Herr Julinn Seoliger aus Leipzig
Konzert Flügel Görs Kallinanne aus

A Hofmann
Kinlasskarten unentgeltlich im Plano Magazin A Mofr

mann am Kiebeckplatz
Auf vorstehendes Programm hinweisend erlanbe mir Interessenten

und meine werte Kundschaft höflichst einzuladen
Hochachtungsvoll Albert Hofmann

Verein ehem 12 Huſaren von alle a 9S u Umgebüng
Sonnabend den 25 Februar abends Se nhr Monte

im Pfülzer Schlessgraben r Vorſtand

dem Magazin von

WieniawskiKlettel 9
zu

Anewürtige Theater

Freitag den 24 Februar 1905
Altenburg Hoſtheater Zar und

Zimmermann
Erfurt Stadtithegter Wallenſteins

Tod
Leipzig Neues Theater Abends
Mignon Altes Theater DasGarniſonsmädel Schauſpielbaus
Traumulus Tbeater an Thomas
ring Der KilometerfreſſerMagdeburg Stadtth Die Jüdin
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